
Widerrufsrecht: 
Im Falle des Erwerbs von E-Tickets sowie der Buchung von Kursen und zeitgebundenen 
Veranstaltungen steht Ihnen gem. § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB kein gesetzliches Widerrufsrecht 
zu, da der Vertrag die Erbringung von Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetäti-
gungen zum Gegenstand hat und für die Erbringung der Dienstleistungen einen spezifischen 
Termin oder Zeitraum vorsieht. 
 
Im Falle des Erwerbs von Wertgutscheinen können Sie Ihre Vertragserklärung innerhalb von 
14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder – wenn Ihnen 
die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der 
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Ein-
gang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten ge-
mäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten ge-
mäß § 312g Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. 
 
Der Widerruf ist zu richten an: 
KölnBäder GmbH 
Kämmergasse 1 
50676 Köln 
oder 
Fax: 0221 – 279185 111 
oder 
E-Mail: info@koelnbaeder.de 
 
Widerrufsfolgen: 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzu-
gewähren und ggf. gezogenen Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die 
empfangenen Leistungen sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise 
nicht oder nur im verschlechterten Zustand zurückgewähren bzw. herausgeben, müssen Sie 
uns insoweit Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungs-
pflichten für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Für die Verschlech-
terung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit 
die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen 
ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter „Prü-
fung der Eigenschaften und Funktionsweise“ versteht man das Testen und Ausprobieren der 
jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Paketversandfähige 
Sachen sind auf unsere Kosten und Gefahr zurückzusenden. Nicht paketversandfähige Sa-
chen werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen in-
nerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Wi-
derrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 
 
Besondere Hinweise: 
Bei einer Dienstleistung erlischt ihr Widerrufsrecht vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden 
Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht 
ausgeübt haben. 
 
– Ende der Widerrufsbelehrung – 


